
SS *
&amp; 

and xxx .

v/i,
%%

. .fe' 8 .

Mit bcsonllerer Verüclisiclüigung ller Antkropalogie unä Etknologie .BegründetvonKarlAndree.

In Verbindung mit Fachmännern und Künstlern herausgegeben vonDr.RichardKiepert.
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Von der afrikanischen Westküste .

L Ferna

 Fernam do Po oder , wie cs gewöhnlich , aber wenigerrichtig,genanntwird,FernandoPoistdiegrößte(nachBehmundWagnerhältsie37,61Quadratmellenoder2071QuadratkilometerAreal)unddemFestlandenächst-gelegeneunterdenvierGuinea-Inseln,welchegenauineinervonNordnordostennachSiidsiidwestengerichtetenLinieliegen,inderennordnordwestlicherVerlängerungaufdemafrikanischenFestlandedasCamernn-Gebirge,derLabulanderGrenzevonAdamanaundderAtlantik«südlichvonJolasicherheben.EbensowieletzterebeidenBergewahr-scheinlichnnddasriesigeCamernn-Gebirge(4250Meterhoch)sichervulcanischenUrsprungssind,ebensoistesauchdieseInselkette,derenersteundletzte,vomFestlandeansgerechnet(FernandoPoundAnabom),spanisches,derenbeidemittelsten,JlhadoPrincipeundS.Thom«,portugiesischesBesitzthumausmachen.AllevierhabenimGanzeneinenunddenselbenCharakter;siesindhochnndfruchtbar,mitdichtenWäldernbedeckt,reichanfließendenGewässernundtra-genPyramiden-oderkegelförmigeBergemitschroffenwildenFelsspitzen.JeweitervomFestlandeentfernt,destowenigerhochsinddieGipfel:währendderClarence-PikaufFer-nandoPo3261Meter(nachdemBotanikerGustavMann,derihnzuAnfangder60erJahredreimalbestiegenhat,abernur2886Meter)ansteigt,mißtderChaves-Bergauf

 * ) Vergl . die ersten dieser Schilderungen nach Viceadnnral Fleu -riotdeLangleinBandXXV,Nr.13,14,15,20u.21.
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S . Thoms nur 2285 nnd die Spitze von Anabom nochkeine1000Meter.FernandoPo'sGestaltistdieeineslänglichenVierecks,welcheshoch,stellenweisesogarsehrschroff,ausdemMeereaussteigtundvonzweiGebirgskettendurchzogenwird,inderennördlichenderschonerwähnteCla-rence-Pikliegt.VielniedrigeristdassüdlicheGebirge.DerausverwittertenvulcanischenGesteinenbestehendeBo-denistungemeinfruchtbarundbringtdieprachtvollstenUrwaldnngenhervor,namentlichdiefürdenSchiffsbausogesuchtenTeakbäumeundtrefflicheFärbehölzer.EngländerhabendieAusbeutungdiesernatürlichenSchätzeumS.Jsa-bellaimNordenderInselinAngriffgenommen,wurdenaberdurchdieTransportschwierigkeitengezwungen,siewie-deraufzugeben.Sümpfe,heißtes,findensichnirgendunddasKlimaindenhöherenTheilenist,obwohldurchdiefastbeständigenNebelfeucht,dochgesund,währendesanderKüstesoungesundwieimNigerdeltaist.Europäerkernt-mciidarum,soherrlichdieJuselvomMeereausbetrachtetsichausnimmt,schlechtfort.CharakteristischistindieserHinsichtderAnfangdesneuestenBuchesdesvielgewandertenRichardF.Burton,welchereinigeZeitlaugaufFer-nandoPodasenglischeConsnlatversah(TwoTripstoGorillaLandandtheCataractsoftheCongo,2Bde.,London1876,II,S.1).„WährendderheißenZeitdesIah-res1863—fagterdort—hattesich„NannyPo",wiedercivilisirteAfrikanerdiesstolzeundherrlicheEilandnennt,ineinBeinhanS,ineinfinsteres,schrecklichesGrabfür
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